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„Magie ist gleich Wille mal Vorstellung minus Zweifel.“
Andreas Tenzer, *1954, dt. Philosoph und Pädagoge



„Froscharoma mit unvergleichlichem Reim-Witz, spannend und entzückend illustriert!“
Charlotte Plapperletter, Blocksberg Zeitung

*

„Dieser Schatz aus zauberhaften Worten und Bildern gehört in jedes Bücherregal. 
Aber Vorsicht! Magische Bücher fliegen gern!“ 

 Tamina Tiger, Verband der Textpolierer

*

„Dank Froscharoma sind meine Schüler aufgewacht.“
Prof.A. Trebmal, Hexenliteratur Heute



Für alle zauberhaften Menschen dieser Erde, die dazu beitragen, 
dass es in schwierigen Zeiten Lichtblicke gibt.
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Hexencasting

Die schicke Hexe Riola
hatte eine Stola.

Die reife Hexe Fiona
einen Pulli aus Angora.

Die dufte Hexe Mona
verströmte „Froscharoma“.

Alle drei, an sich sehr nett,
waren auf dem Tanzparkett.

Die Rabenjury beäugte streng
das Hexentanzverhalten.
Mona konnte ganz konkret
ihr Aroma neu entfalten.
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Als Hauptpreis: Gelbe Bohnen,
zum Reisen durch die Zeit.

Neue Abenteuer lockten,
und ein neues Kleid.

Sie drehten sich und hüpften,
schwangen mit dem Po.
Die Rabenjury krächzte:

„Das ist Hochniveau!“

Ratefuß und Flüsterschleim,
da kam der schwarze Kater.

Mit Monokel, Hut und Frack,
eindeutig Schnurrer mit Geschmack.

 
„Gewinner ist …“ Er holte Luft.

„Die Hexe mit dem strengen Duft!“

9



Hexenflug

Gelbe Bohnen im Gepäck,
zum Reisen durch die Zeit.
Preisgekrönt vom Hexencasting,
Mona war bereit.

Ei di dei, der Besen schwang,
der Koffer auf dem Stiel.
Angebunden mit Seil und Band,
Besuch bei Merlin war das Ziel.

Hexenmeister Merlin,
ihr Idol in allen Ehren.
Schon damals wollte sie
mit seinem Besen kehren.

„Fliegen, Flügeler, flitz davon,
den Besen steilwärts auf.
Ratten-Knatter-Bohnenstaub,
Hexenzeit, nun flieg und lauf!“
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Überall war Bohnenstaub.
Paff! Ihr Hintern rauchte.

Mona war ganz aufgeregt,
als sie in Zeiten tauchte.

Ihre roten Haare
flogen nicht herum.

Froschwachs auf den Spitzen,
sie war ja gar nicht dumm.

Zeiten ließ sie hinter sich,
rasend schnell zum Ziel.

Sie wollte Großes hexen,
das war ihr nie zu viel.

Knitter-Flitter-Zeit vorbei,
Mona gab ein Tönchen.

Ihr Popo war gelb eingefärbt,
dank der Pupseböhnchen.

Sie landete beschwingt
vor Merlins großer Burg.

Ihr Koffer fiel vom Besenstiel,
der hatte wohl genurg!


